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Aufmerksamkeitsstörungen

01  Das Kind beachtet Einzelheiten
nicht, macht häufig Flüchtigkeitsfehler

02 Das Kind hat Schwierigkeiten län-
gere Zeit die Aufmerksamkeit aufrecht
zu erhalten

03 Das Kind scheint häufig nicht zuzu-
hören, wenn andere es ansprechen

04 Es macht Aufgaben unvollständig
und bringt Pflichten nicht zu Ende

05 Es hat Schwierigkeiten sich zu
organisieren

06 Es beschäftigt sich nur widerwillig
mit Aufgaben, die langandauernde 
geistige Fähigkeiten erfordern

07 Es verliert häufiger wichtige
Sachen

08 Das Kind lässt sich durch äußere
Reize rasch ablenken

09 Es ist auch in Alltagstätigkeiten
leicht ablenkbar

Überaktivität

10 Das Kind zappelt oder rutscht auf
dem Stuhl herum

11 Es steht oft auf, wenn sitzen blei-
ben erwartet wird

12 Es läuft häufig herum und klettert
exzessiv in Situationen, in denen Ruhe
erwartet wird

13 Es kann nicht ruhig spielen oder
sich ruhig beschäftigen

14  Es ist ständig auf Achse, getrieben,
bewegt sich ständig

ADS-Fragebogen für Kinder
Hinweis:

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dieser Test ledig-

lich einen Verdachtsmoment für ADS ergibt. Keinesfalls

lässt sich ein Aufmerksamkeits Defizit Syndrom anhand

der Tests einwandfrei diagnostizieren. 

Zutreffendes bitte auch unterstreichen.

Dr.  med. Astrid  Neuy-Lobkowicz
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Internet http://www.neuy-lobkowicz.de

www.neuy-lobkowicz.de



jja,,  häufigg

ööfteer

neein

Impulsivität

15 Das Kind platzt mit Antworten 
heraus, bevor die Fragen zu Ende
gestellt sind

16 Es kann nur schwer warten

17 Es unterbricht oder stört häufig

18 Es redet viel

19 Das Kind folgt nicht, hat
Wutausbrüche

20 Es zeigt Leistungsschwierigkeiten
in der Schule

21 Es wirkt oft traurig, resigniert, weint
häufig, ist leicht frustriert

22 Es zeigt Ängste und Unsicherheiten

23 Das Kind hat wenig Freunde oder
wird abgelehnt

24 Es zeigt häufig ausgeprägte
Stimmungswechsel

25 Es neigt zu Wutausbrüchen und
explosives, unvorhersehbares
Verhalten, reagiert schnell zu heftig

26 Es ist schnell gekränkt und verletzt,
unzufrieden

27 Es hat Schlafprobleme

28 Es fühlt sich häufig zu kurz 
gekommen oder ungerecht behandelt

29 Es ist streitsüchtig und 
rechthaberisch

30 Es übertritt häufig Regeln

31 Es kämpft viel, ist oppositionell
und auflehnend

ADS-Fragebogen

Auswertung:

Lassen Sie diesen Fragebogen auch
von den Lehrern oder Erziehern mit
beurteilen. Als Eltern sollten Sie eben-
falls diesen Fragebogen für Ihr Kind
beurteilen.

Aufmerksamkeitsstörung
Bei mehr als sechs Antworten mit
»öfter« oder »häufig« besteht der
Verdacht auf ein ADS.
Weiterhin sollte der Beginn der
Symptome vor dem 7.Lebensjahr lie-
gen und die Symptomausprägung soll-
te sich in mehr als einer Situation
deutlich zeigen.

Überaktivität
Bei mindestens drei Ja-Antworten
besteht der Verdacht auf ein ADS

Impulsivität
Wenn auch hier die überwiegende Zahl
der Fragen mit »öfter« oder »ja, häufig«
beantwortet wird, dann sollten Sie sich
mit Ihrem Kind an einen Facharzt für
Kinder- und Jugendpsychiatrie wenden.
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